Intelligenz Blatt 


für das Großherzogthum Poſen. 
| Intelligenz⸗Comtoir im Wanthause, 


M 36. Dienſtag, den 11. Februar 1845. 


Angekommene Fremde vom 8. Februar. 
Hr. Vice⸗Landtags⸗Marſchall Freih. v. Maſſenbach aus Biokokoſz, l. Brest 
Str. Nr. 19; die Hen. Bürgermſir und Landtags⸗Dep Brown aus Meſeritz, Par 
ternowski o. Dobrzyca, Zietzold a. Tirſchtiegel, I. Bresl. Str Nr. 4; Hr. Gutsb. 


‚ Pfleitner aus Meferig, l im rheiniſchen Hof; Sr. Durchlaucht, Fürſt Wilhelm Ra⸗ 


dziwill aus Berlin, die Hrn. Gutsb. v. Weſierski aus Zakrzewo, v. Ko zutski aus 
Dalabuſzki, l. im Hotel de Vienne; die Hrn Gutsb v. Baranowski a. Barkowo, 
v. Swistickt aus Szezepantowo, v. Mütowsti a. Drobin, Hr. Apoth. u. Laudtogs⸗ 
Dep. Kugler und Hr. Konditor Tyrankiewicz aus Gaeſen, l. im Hötel de Berlin; 
die Hin Gutsb. Graf Mielzynski a Kbbnitz, Graf Cieſzkowski a. Wierzenico, Graf 
Skorzewski aus Luboſtron, v. Szezaniecki aus Breslau, v. Lipski aus Ludom, v. 
Kraſzewski aus Turkowo, Sicinski aus Cieslino, Wehr aus Duſzuo, Frau Gutsp. 
Matecka a. Neuftadt b. P., Hr. Lederfabr Kampfmeyer u. Hr Kaufm. Schwimmer 
aus Berlin, I. im Bazar; Hr. Kaufm. Fricke aus Magdeburg, Hr. Gutsb. Sczer⸗ 
nicki aus Skupi, I. in der goldnen Gans; Hr. Landrath v Haza a. Samter, l. im 
Hotel de Baviere; die Hrn. Techniker Avenarius aus Iwno, Avenarins aus Abe 
nigsberg, die Hrn. Kaufl Sondſtein aus Schonlanke, Gottſtein aus Jargczewo, 
Krakauer aus Berlin, I. im Eichkranz; die Hrn, Gutsb. Mann aus Szezudrow, v. 
Zielinski a. Mareinkowo, l. im Hotel de Hambourg; Hr Gutéb v. Kurnatowski 
aus Zdziechowice, Frau Gutsb. Lehmann aus Garby, I im ſchwarzen Adler; Hr. 
Gutsb. Wacki aus Jarocin, die Hrn Aſſeſſ. v Dreßler und Diffurth aus Grätz, l. 
im Hötel de Dresde; die Hrn. Gutsb. v. Czapski a. Kuchary, v. Maciejewski a. 
Zmiejewo, Herrmann a. Przyborowo, v. Brzezanskia Czachowo, I in der großen Eiche. 
Fw ß) ) 
Hr Kaufm. Buchbolz aus Stettin, Hr. Gutsb. Fullanejowski aus Wirt, l. 
in der goldnen Gans; Hr. Gutsb. v. Raczynski aus Ehwalkowo, Hr. Ref. Cichomlez 
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iu i 8 ; 114 wi, 
ons Pomarjany, die Hrn. Kaufl. Voß aus Stettin, Bryzowski aus Hun, 
im Hötel de Paris; die Hrn, Kaufl. Bellovene ous Leipzig, Stromer aus Stettin, 
Hr. K. K. Oeſterreichiſcher Gubernial⸗Rath Ritter v. Henneberg aus Wien, Hr. Huͤt— 
tenfaktor Falk aus Hammerſtein, l. im Hötel de Rome Hr. Rendont Emmel u. 
Hr. Dollmetſcher Makowski aus Koſten, Hr. Gutsb. Borowski aus Chraplewo, Hr. 
Wirtbſch.⸗Jnſp. Hoppe aus Zerkow, I. im Hötel de Berlin; Hr. Wirthſch.⸗ 
Jnſp. Gerlach und Hr. Gutsb. Jordan aus Wojnowe, Hr. Grundb. Koſinski ous 
Koſtrzyn, Hr. Forſtoerw. Konrad aus Rocot, l. in. Hotel de Pologne; die Hru. 
Guted Graf Potulickt aus Niechauowo, v. Sokolnicki aus Wrotkowo, p. Kalkſtein 
aus Stowiany, l. im Bazar; die Hrn. Landtags⸗Dep. Schütz aus Schroda, Dobro⸗ 
wolsfi aus Wiktorowo, l. Bresl. Str. Nr. 17; Hr. Gutsderw. Nowacki aus Wro⸗ 
niawy, Hr Gutsb. v. Bronikowski aus Kadzewo, I. im Hotel de Saxe; die Hrn. 
Kaufl. Heppner aus Jaraczewo, Wollmann aus Schrimm, Meyer a. Neuſtadt b. P., 
l. im Eichkranz; die Hrn. Kaufl. Zarkowski aus Robakow, Fuchs aus Rogaſen, 1. 
im Eichborn: Hr. Koufm. Reiß a. Berlin, Hr. Apoth. Dehme . Wongrowitz, I. im 
Hotel de Baviére; die Hrn. Gutsb. Blodau aus Wierzyce, v. Trapezyuski aus 
Luybowo, v. Kaminski a. Bojanice, I. im ſchwarzen Adler; Hr. Gutsb. Graf Sko⸗ 
rzewski aus Rochnowo, l. im Bazar. eee der 2 
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15 Der Premier -Licntenant, Joſeph ‚Podaje sig _niniejszem do wiado, 
Peter Carl v Frankenberg und das Frau, moseci hublicaneh e Josef Pioır 
lein Theophila von Zaborowska, haben Karol Frankenberg, N 
mittelſt Ehevertrages vom 3. Juni 1844. i Wna, Teofila Zaborowska panna, 
die Gemelnſchaft der Guter und des Er» kontraktem przedslubnym 2 dnia 3. 
werbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch Czerwca 1844. wspölnose mejgtbu i 
zur Öffentlichen Keuntniß gebracht wird. dorobku W yHAczy li. 

Poſen, am 2. Jauuar 1845. Poznan, duia 2. Stycznia 1846. 


Königl. Land⸗ und Stodkgericht. Kröl, Sıd Ziemskocmiejs li, N 


2) Der premier⸗Lieutenant a. D. Jutius ’ Podaje, ig niniejszem do wiado- 
Heinrich Huͤlſen und die Jungfrau Tecla mobel publiezue], Ze Juliusz Hen * 


Georgine Clara Peifer haben mittelſt Hülsen parueznikipanna TeklaGeor- _ 


Ehetrages vom 11. December 1844 die ‚giva Klara Peiser, kontrakiem hrzed- 
Gemeinſchoft der Güter und des Erwer abnzm 4 dnia 14. Grudnia r. 1844, 
bes ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur wspölnosE majgıku ; dprobku vlg. 

‚Öffentlichen Keüntuiß gebracht wird. ey, 
‚ Pofen, am 18, Januar 185. Poznan, anja 18. Styernie 1845. 
Adnigl. ea ade und Stadtgericht. Kröl. Sad ein: 
. — LT ya Bau HD st l EX 
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3) „Der Wirth Friedrich Marohn und 
die ſeparirte Henriette Weichenthal geborne 
Wick in Cierplewo haben mittelſt Ehe: 
vertrages vom 4. Januar c. die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen, welches hierdurch zur oͤffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht wird. 

rs Bromberg, am 10. Januar 1845. 
Königl. Land⸗ und Staptgericht. 


4) Der Michael Skrzypezak und die unver⸗ 
ehelichte Beate Liers von Doftorowo ba: 
ben mittelſt Ebevertrages vom 18. Januar 
1845 die Gemeinſchaft der Guͤter und 
des Erwerbes aus geſchloſſen, welches 
bierdurch zur offentlichen Keuntniß ger 
bracht wird. 3 
Grätz, am 21. Januar 1845. 
Königl, Land⸗ und Stadtgericht. 
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Podaje sig.niniejszem do puhli- 


cenéj wiadomosci, Ze gospodarz Fry- 


deryk Maron i rozwodka Henryka 
z Wiko Weichenthal z Cierplewa, 
kontraktem przedslubnym z dnia 4. 
Siycznia r. b. wspölnos& majatku i 
durobku wylaczyli. 

Bydgoszez, Ania 10. Styeznia 1895. 
Krol. Sad Ziemsko-miejski, 


Podaje sig niniejszem do wiado- 
mosci publiczugj, Ze Michal Skrzyp- 
czak i niezamgzua Beaıa Liers 2 Do- 


„kiorowa, kontraktem przedslubnyın 


2 dnia 18. Sıyegnia 1849, weinst 
majatku i dorohku wylgezyli. al 


Grodzisk, dnia 21. Stycznia 1845. 


Krol. Sad Ziemsko -wiejski. 


5) Bekanntmachung. Da in biefem Jahre pr. pr, 4 Milionen Biegeln fhr 
den hiefigen Feſtungsbau don PrivatsZiegeleien angekauft werden ſollen, ſo ergeht 
an alle diejenigen, welche Ziegeln hierher liefern wollen, die Aufforderung, 00 zum 


Dienſtag den 18 Februar c, Vormittags 93 Uhr in einer verfiegelten 


ingabe, 


mit Vermerk des Inhalts auf der Adreſſe, ihre Offerten in der gewöhnlichen Art 


einzureichen. 
reau der unterzeichneten 


Die einzelnen Quantitäten und deren Ablieferüngs⸗Orte ſind im Die 
Direktion zu erfahren, woſelbſt auch die Bedingungen füt 


die Lieferung und für die Form der Offerten ausliegen, welche genau befolgt und 
eingehalten werden wüſſen, weshalb hierauf. beſonders aufmerklam gemacht wird, 


Poſen, den 8. Februgr 1845. 


e Bekanntmachung. d 
Fbnlichen Bedingungen, wie früher, 
lerzeichneten Diretion „vel, a 


Königliche Feſtungsz Bau- Direktien. f 

m D . £6% 
Die Anlieferung von eirca 8900 Tonnen friichge 
branntem Rüdersdorfer Steinkalk för den . 9255 
von welchen ein 2 5 5 
im Wege der ſe Male bee 40 0 Bi 


defiforbernden ausgethan werden, Lieferungslu 


5. fo unter 


ige wollen ihre Offerten verſiegelt, 


unter Vermerk des Inhalts auf der Adreſſe, bis Mittwoch den 19. Februar c. 


— 


Vormittags 10 Uhr im Büreau der Feſtungs⸗Bau⸗Oirektion einreichen, woſelbſt zur 
gedachten Zeit dieſelben eröffnet und demnaͤchſt dem Königlichen Allgemeinen Kriegs. 
Departement zur Entſcheidung vorgelegt werden ſollen. 
Poſen, den 8. Februar 1845. 
Koͤnigliche Feſtungs, Bau⸗ Direktion, 


7) Bekanntmachung. Im Wege der Exekution werde ich im Termine den 
2 1. Februar c. Vormittags 10 Uhr ein neu verfertigtes Fortepiano gegen gleich 
baare Bezahlung verkaufen, wozu ich Kaufluſtige hiermit einlade. 

fs Meferig, den 5. Februar 1845. Popke, Auktions⸗Commiſſarlus. 


8) So eben iſt erſchienen und vorräthig bei Gebrüder Scherk in Pofen: Erſtes 
Leſebuch für kathol. Elementarſchulen von Deutſchmann. Preis geb. 3 Sgr. — 
Leſebuch fuͤr die obere Klaſſe der kathol Schulen von Rendſchmidt. 6. Aufl. Par, 
thiepreis 10 Sgr. — Leſebuch für die mittlere Kkaſſe der kathol. Schulen von dem⸗ 
ſelben. 2. Aufl. Pr. 7 Sgr. 


9) Ein ſehr bedeutendes Muüͤhlengrundſtuͤck, an der Chauſſee zwiſchen Berlin und 
Poſen belegen, zu welchem außer verſchiedenen werthvollen Gerechtigkeiten auch circa 
1100 Morgen Land gehören, ſoll ſofort aus freier Hand verkauft werden. Näheres 
auf portofreie oder muͤndliche Anfragen bei dem Juſtiz⸗Commiſſarius Herrn Sch mid t 
in Schwerin a. d. W, dem Kreis⸗Juſtiz⸗Commiſſarius Maaß in Landberg a. d. W. 
und dem Herrn C. W. Maske in Berlin, Poſtſtraße Nr. 16. 


10) Jest do nabycia 15 szefli nasienia jak najpigkniejszej bialdjtegoroczne5 
koniczyny , 2 talary ni2ej cen Berlinskich wedlug Gazeıy handlowej, 
Dom. Wiatrowo pod Wagröwcem, 


11) In pietrowo bei Szoldry Schrimmer Kreiſes ſtehen zu verkaufen 120 Mut⸗ 
terſchaafe und 80 Schoͤpſe, nach der Schur abzunehmen. 8 Werner. 


— — 


12) Für vuchbinder und Galanterle- Arbeiter habe Pr billigen aber feſten Prelſen | 


ſtets vorräthig eine große Auswahl von Handwerkszeug. Beſonders empfehle ich 
Stempel und Fileten don den geſchickteſten Graveurs, Schriften in großer Auswahl, 
wie auch hebräiſche aus den größten Dfficinen und echte Solinger Schaͤrf⸗ und For⸗ 
wirmeſſer. L. J. Meyer, Breite Straße Nr. 8. 


GR on — si. 


